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Zerbst/Anhalt

Ein neuer Anziehungspunkt im Schloss

Foto: Helmut Rohm

Das Schloss und damit die Stadt Zerbst/Anhalt erhalten einen weiteren Anziehungs-
punkt. 
Der Förderverein Schloss Zerbst hat die aufwändige Visualisierung des Zedernkabi-
netts, des einst schönsten und kostbarsten Raumes im Schloss, abgeschlossen. 

Fördervereinsvorsitzender Dirk Herrmann (Foto) und seine Vereinsmitstreiter sind bei 
den letzten Vorbereitungen vor der offiziellen Eröffnung. Interessierte Bürger können 
den Raum erstmals am 22. Oktober ab 15.30 Uhr anschauen. 

Auch in dieser 
Ausgabe

-	 Spatenstiche 
	 leiten Baumaßnah-

men ein
		  Seite 12

-	 Stadtbibliothek
	 lädt zu „Plauderei-

en“ ein
		  Seite 14

-	 Städte Anhalts
	 stellen sich vor
		  Seite 16
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Spruch der Woche

Das heißt Leben und Liebe eins 
sein lassen, dass die Liebe das 

Leben ist und das Leben die 
Liebe.

Georg Büchner 

Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld	 03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst	 112
Polizei	 110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt	 03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH	 0800 7742620
Heidewasser GmbH	 03923 610415
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming	 03923 485677
Bereitschaft 
AWZ Elbe-Fläming	 03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung	 03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt	 0180 1282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck	 03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39	 0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25	 03491 663015

Tierarztpraxen
17.10.2014-29.10.2014
TAP Bretschneider	 039244/760790

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
18.10./19.10.2014
Dr. A. Ruhland 	 Praxis Zerbst,
	 Bahnhofstraße 11
 	 Tel. 03923 4738
25.10./26.10.2014
ZÄ K. Meilchen 	 Praxis Loburg, 
	 Möckernitzer Damm 9
 	 Tel. 039245 910277

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

für den Raum Zerbst/Anhalt 
Zeitraum vom 17.10.2014 bis 29.10.2014

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donnerstag 
von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag von 7:00 bis 
19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.

Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Ver-
tretung.

Zentrale Notrufnummer 	 Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf 	 Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld 	 Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 17. bis 30.10.2014 

Redaktionsschluss am 08.10.2014

Freitag, 17.10.2014
Bären Apotheke Lindau

Samstag, 18.10.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 19.10.2014
Bären Apotheke Lindau

Montag, 20.10.2014
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 21.10.2014
Drei Linden Apotheke Loburg

Mittwoch, 22.10.2014
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 23.10.2014
Bären Apotheke Lindau

Freitag, 24.10.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 25.10.2014
Bären Apotheke Lindau

Sonntag, 26.10.2014
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 27.10.2014
Drei Linden Apotheke Loburg

Dienstag, 28.10.2014
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 29.10.2014
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 30.10.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke 
Alte Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. (03923) 2462

Raben-Apotheke 
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (03923) 3481

Jever Apotheke 
Fritz-Brand-Str. 6 
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (03923) 487070

Katharina-Apotheke Breite 21
39261 Zerbst
Tel. (03923) 73740

Neue Apotheke 
Dessauer Str. 41 
39261 Zerbst
Tel. (03923) 3406

Bären Apotheke 
Flecken 4
39264 Lindau 
Tel. (039246) 331

Drei Linden Apotheke 
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (039245) 91465
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Tagesordnung
• 	 4. Sitzung des Stadtrates
• 	 am Mittwoch, dem 29.10.2014 um 17:00 Uhr
• 	 Stadthalle, Katharina-Saal

Öffentlicher Teil
1 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des öffentli-
chen Teils

3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Genehmigung der Niederschrift der 3. Sitzung des Stadt-

rates am 24.09.2014
5 	 Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 24.09.2014 gefassten Beschlüsse
6 	 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-
onen

7 	 Beratung und Beschlussfassung der öffentlichen Vorla-
gen

7.1 	 Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 36
	 „Wohngebiet Lepser Straße“	 BV/068/2014
7.2 	 Beschluss über den Entwurf und die öffentliche 
	 Auslegung der Ergänzungssatzung Nr. 2 
	 „Weizenberge-3. Abschnitt“	  BV/069/2014 
7.3 	 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
	 für den Heidetorfriedhof	 BV/076/2014 
7.4 	 Friedhofsgebührensatzung der Stadt 
	 Zerbst/Anhalt für den Heidetorfriedhof	 BV/077/2014
7.5 	 Beschluss über den Entwurf und die öffentliche 
	 Auslegung der Ergänzungssatzung Nr. 3 
	 „Am Brauereiweg“	  BV/101/2014 
7.6 	 Führung der Bezeichnung Stadt Lindau 
	 gemäß § 14 Abs. 2 KVG LSA	 BV/104/2014
7.7 	 Beschluss über die Bestätigung der Wahl 
	 des Ortsbürgermeisters und stellvertretenden 
	 Ortsbürgermeisters der Ortschaft Hohenlepte 
	 gemäß § 85 Abs. 1 Kommunalverfassungs-
	 gesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
	 (KVG LSA)	  BV/106/2014
7.8 	 Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe - 
	 Gewerbesteuerumlage	 BV/107/2014
8 	 Ernennung des neugewählten Ortsbürgermeisters 
	 der Ortschaft Hohenlepte
9 	 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
10 	 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
11 	 Beratung und Beschlussfassung der nicht öffentlichen 

Vorlagen
11.1 	 Verkauf landwirtschaftlicher Flächen in der 
	 Gemarkung Lindau, - Los 1	 BV/084/2014
11.2 	 Verkauf Landwirtschaftlicher Flächen in der 
	 Gemarkung Lindau- Los 2	  BV/085/2014
12 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
13 	 Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro 
Stadtratsvorsitzender

Stadtrat
Tagesordnung
• 	 5. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
• 	 am Montag, dem 20.10.2014 um 17:00 Uhr
• 	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Genehmigung der Niederschrift der 4. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 24.09.2014
5 	 Beratung und Beschlussfassung der öffentlichen Vorlagen
5.1 	 Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2014 
	 für den TV „Gut Heil“ Zerbst e. V.	 BV/070/2014
5.2 	 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
	 für den Heidetorfriedhof	  BV/076/2014 
5.3 	 Friedhofsgebührensatzung der Stadt 
	 Zerbst/Anhalt für den Heidetorfriedhof	 BV/077/2014 
5.4 	 Führung der Bezeichnung Stadt Lindau 
	 gemäß § 14 Abs. 2 KVG LSA	 BV/104/2014
5.5 	 Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe - 
	 Gewerbesteuerumlage	  BV/107/2014
5.6 	 Mitteilung über eine Eilentscheidung des 
	 Bürgermeisters gemäß § 65 (4) KVG LSA - 
	 außerplanmäßige Ausgabe
6 	 Mitteilungen
7 	 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8 	 Mitteilungen
9 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
10 	 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Ortschaftsräte

Tagesordnung
·	 2. Sitzung des Ortschaftsrates Jütrichau
·	 am Montag, dem 20.10.2014 um 19:00 Uhr
·	 im Feuerwehrgerätehaus Jütrichau, Dorfstraße, 
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Nachverpflichtung eines Mitgliedes des Ortschaftsrates
4 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 11.08.2014
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 	 Beratung und Beschlussfassung der öffentlichen Vorlagen
6.1 	 Beschlussfassung zur Übernahme der Geschäftsord-

nung des Stadtrates und seiner Ausschüsse	
	 BV/096/2014

6.2 	 Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt Zerbst/
Anhalt und ihrer Ortsteile	 BV/075/2014
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6.3 	 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014
6.4 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/086/2014
6.5 	 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
	 Sauberhaltung der öffentlichen Straßen, Wege 
	 und Plätze (Straßenreinigungssatzung) 
	 einschl. Gebührenkalkulation	 BV/088/2014
6.6 	 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung 
	 von Kostenbeiträgen in den Tageseinrichtungen 
	 und Tagespflegestellen der 
	 Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014
6.7 	 Neufassung der Hundesteuersatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/080/2014
6.8 	 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
	 für die Ortsteile	 BV/078/2014
6.9 	 Friedhofsgebührensatzung der Ortsteile 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/079/2014
7 	 Einwohnerfragestunde
8 	 Anfragen, Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9 	 Beratung und Beschlussfassung der nicht-
	 öffentlichen Vorlagen
9.1 	 Pachtantrag Wertlau	 BV/059/2014
10 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 	 Schließung der Sitzung

D. Baryzca
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
·	 02. Sitzung des Ortschaftsrates Straguth
·	 am Dienstag, dem 21.10.2014 um 19:30 Uhr
·	 im Bürgerhaus Straguth, Dorfstraße 12, 39264 Zerbst

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Nachverpflichtung von Mitgliedern des Ortschaftsrates
4 	 Einwohnerfragestunde
5 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 03.07.2014
6 	 Bericht des Ortsbürgermeisters
7 	 Beratung und Beschlussfassung der öffentlichen 
	 Vorlagen
7.1 	 Beschlussfassung zur Übernahme der 
	 Geschäftsordnung des Stadtrates und 
	 seiner Ausschüsse	 BV/108/2014
7.2 	 Satzung zum Schutz des Baumbestandes 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt 
	 und ihrer Ortsteile	 BV/075/2014
7.3 	 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014
7.4 	 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung 
	 von Kostenbeiträgen in den Tagesein-
	 richtungen und Tagespflegestellen der
	 Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014
7.5 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der 
	 Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/086/2014
7.6 	 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
	 Sauberhaltung der öffentlichen Straßen, 
	 Wege und Plätze (Straßenreinigungssatzung) 
	 einschl. Gebührenkalkulation	 BV/088/2014
7.7 	 Benutzer- und Entgeltordnung für die 
	 Bürgerräume bzw. Bürgerhäuser der 
	 Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/089/2014
7.8 	 Neufassung der Hundesteuersatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/080/2014

7.9 	 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
	 für die Ortsteile	 BV/078/2014
7.10 	 Friedhofsgebührensatzung der Ortsteile 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/079/2014
8 	 Anfragen, Anregungen
9 	 Schließung der Sitzung

Edgar Grund
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
·	 03. Sitzung des Ortschaftsrates Lindau
·	 am Mittwoch, dem 22.10.2014 um 19:00 Uhr
·	 im Bürgerhaus Lindau, Goethestraße 22, 
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 06.10.2014
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 	 Anfragen, Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
7 	 Beratung und Beschlussfassung der nicht öffentlichen 

Vorlagen
7.1 	 Verkauf landwirtschaftlicher Flächen 
	 in der Gemarkung Lindau - Los 1	 BV/084/2014
7.2 	 Verkauf landwirtschaftlicher Flächen 
	 in der Gemarkung Lindau - Los 2	 BV/085/2014
8 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
9 	 Schließung der Sitzung

Helmut Seidler
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
·	 02. Sitzung des Ortschaftsrates Grimme
·	 am Donnerstag, dem 23.10.2014 um 19:00 Uhr
·	 im Bürgerhaus Grimme, Dorfstraße 39, 
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 17.07.2014
5 	 Bericht der Ortsbürgermeisterin
6 	 Beratung und Beschlussfassung der öffentlichen Vorlagen
6.1 	 Beschlussfassung zur Übernahme 
	 der Geschäftsordnung des Stadtrates und 
	 seiner Ausschüsse	 BV/109/2014
6.2 	 Satzung zum Schutz des Baumbestandes 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt und 
	 ihrer Ortsteile	 BV/075/2014
6.3 	 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014
6.4 	 1. Änderung der „Satzung über die 
	 Erhebung von Kostenbeiträgen in den 
	 Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt“	 BV/083/2014
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6.5 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der 
	 Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/086/2014
6.6 	 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
	 Sauberhaltung der öffentlichen Straßen, 
	 Wege und Plätze (Straßenreinigungssatzung) 
	 einschl. Gebührenkalkulation	 BV/088/2014
6.7 	 Benutzer- und Entgeltordnung für die 
	 Bürgerräume bzw. Bürgerhäuser der 
	 Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/089/2014
6.8 	 Neufassung der Hundesteuersatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/080/2014
7 	 Anfragen, Anregungen
8 	 Schließung der Sitzung

Elke Böttge
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
·	 02. Sitzung des Ortschaftsrates Pulspforde
·	 am Montag, dem 27.10.2014 um 19:00 Uhr
·	 im Gemeindehaus Pulspforde, Dorfstraße 30, 
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 21.07.2014
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 	 Beratung und Beschlussfassung der öffentlichen Vorlagen
6.1 	 Beschlussfassung zur Übernahme der 
	 Geschäftsordnung des Stadtrates und 
	 seiner Ausschüsse	 BV/110/2014
6.2 	 Satzung zum Schutz des Baumbestandes 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt und 
	 ihrer Ortsteile	 BV/075/2014
6.3 	 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/081/2014
6.4 	 1. Änderung der „Satzung über die Erhebung 
	 von Kostenbeiträgen in den Tageseinrichtungen 
	 und Tagespflegestellen 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt“ 	 BV/083/2014
6.5 	 Feuerwehrkostenersatzsatzung der 
	 Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/086/2014
6.6 	 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
	 Sauberhaltung der öffentlichen Straßen, 
	 Wege und Plätze (Straßenreinigungssatzung) 
	 einschl. Gebührenkalkulation	 BV/088/2014
6.7 	 Benutzer- und Entgeltordnung für die 
	 Bürgerräume bzw. Bürgerhäuser der 
	 Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/089/2014
6.8 	 Neufassung der Hundesteuersatzung 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/080/2014
6.9 	 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
	 für die Ortsteile	 BV/078/2014
6.10 	 Friedhofsgebührensatzung der Ortsteile 
	 der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/079/2014
7 	 Anfragen, Anregungen
8 	 Schließung der Sitzung

Edgar Petermann
Ortsbürgermeister

Wahlbekanntmachung
	 Am Sonntag, dem 9. November 2014 finden die Ergän-

zungswahlen in
	 -	 den Ortschaften Buhlendorf und Dobritz
	 statt.
	 Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr

	 Wahlbezirk-Nr.	 Wahlraum
	 15			   Ortschaft Buhlendorf, FFW-
				    Versammlungsraum, Dorfplatz 6,
				    OT Buhlendorf (barrierefrei)
	 17			   Ortschaft Dobritz, Bürgerhaus, 
				    Berliner Straße 4, OT Dobritz
	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

bis zum 15.10.2014 zugestellt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberech-
tigte Person zu wählen hat.

1.	 In den Gemeinden und Landkreisen werden die Vertreter 
nach den Grundsätzen der Verhältniswahl, von den Wahl-
berechtigten in freier, allgemeiner, geheimer, gleicher und 
unmittelbarer Wahl gewählt.

2. 	 Wählen kann nur, wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

3. 	 Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem für sie zustän-
digen Wahllokal wählen.

4. 	 Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat der Wähler sich aus-
zuweisen.

5. 	 Bei der Wahl zu den Ortschaftsräten
	 - hat jede wahlberechtigte Person drei Stimmen;
	 - �müssen die Bewerber, denen die wahlberechtigte Person 

ihre Stimme geben will, durch Ankreuzen oder in sonstiger 
Weise zweifelsfrei gekennzeichnet werden;

	 - �können einem Bewerber bis zu drei Stimmen gegeben wer-
den;

	 - �kann die Stimme auch verschiedenen Bewerbern eines 
Wahlvorschlags gegeben werden, ohne an die Reihenfolge 
innerhalb des Wahlvorschlags gebunden zu sein;

	 - �kann eine Stimme auch Bewerbern verschiedener Wahlvor-
schläge gegeben werden.

6.	  Wer einen Wahlschein hat, kann
 	  an der Wahl im Wahlbereich, für den der Wahlschein gilt,
a) 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlbereiches oder
b) 	 durch Briefwahl
teilnehmen.
7. 	 Wer durch Briefwahl wählen will,
	 - �muss sich vom Wahlamt der Stadt Zerbst/Anhalt die ent-

sprechenden Briefwahlunterlagen (Wahlschein, Stimmzet-
tel, Wahlumschlag, Wahlbriefumschlag, Merkblatt für die 
Briefwahl) beschaffen und

	 - �diese in dem verschlossenen Wahlbriefumschlag so recht-
zeitig an die jeweils darauf angegebene Anschrift abge-
ben oder versenden, dass sie spätestens am Wahltag bis  
18:00 Uhr eingehen;

	 - �kann die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben; wenn die 
Briefwahlunterlagen in der Briefwahlstelle persönlich abge-
holt werden;

	 - �wegen einer körperlichen Beeinträchtigung jedoch nicht in 
der Lage ist, die Briefwahl persönlich zu vollziehen oder 
nicht lesen kann, kann sich der Hilfe einer Person seines 
Vertrauens (Hilfsperson) bedienen; auf dem Wahlschein 
hat der Wähler oder die Hilfsperson an Eides statt zu ver-
sichern, dass die Stimmzettel persönlich oder nach dem 
erklärten Willen des Wählers gekennzeichnet worden sind;

	 - �sich in einem Krankenhaus, Altenheim, Altenwohnheim, 
Pflegeheim, Erholungsheim, in einer sozialtherapeutischen 

Bekanntmachungen
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Anstalt oder Justizvollzugsanstalt oder in einer Gemein-
schaftsunterkunft aufhält, muss Gelegenheit haben, die 
Stimmzettel unbeobachtet zu kennzeichnen und in den 
entsprechenden Wahlumschlag zu legen.

	 Ab dem 20. Oktober 2014 können Briefwahlunterlagen 
durch Zusenden oder Abgabe der auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung ausgefüllten Anträge angefordert 
werden.

	 Die Stadt Zerbst/Anhalt ermöglicht den Wählern in der 
Zeit vom 27. Oktober 2014 bis zum 7. November 2014 die 
Briefwahlunterlagen abzuholen bzw. die Stimmabgabe in 
der Briefwahlstelle, Schloßfreiheit 12, Raum 25, vorzu-
nehmen. Dazu ist die Briefwahlstelle zu nachfolgenden 
Zeiten geöffnet:

	 montags von	 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 15:00 Uhr
	 dienstags von 	 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
	 mittwochs von 	 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 15:00 Uhr
	 donnerstags von 	 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 

und
	 Freitag, den 7.11.2014 von 
		  9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr.
8. 	 Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnis-

ses sind öffentlich.
	 Jede wahlberechtigte Person hat Zutritt zum Wahllokal, so-

weit dies ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.
	 Jede wahlberechtigte Person kann das Wahlrecht nur einmal 

ausüben.
9. 	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Wahler-

gebnis herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches bestraft.

10.	Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem 
sich das Wahllokal befindet, jede Beeinflussung der Wähler 
durch Wort, Ton, Schrift und Bild sowie jede  Unterschriften-
sammlung verboten.

Wahl mit Stimmzetteln

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahllokal be-
reitliegen.
Die amtlichen Stimmzettel enthalten die im Wahlbereich zu-
gelassenen Wahlvorschläge und die zugelassenen Wahlvor-
schlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen mit dem 
Namen der Parteien, Wählergruppen oder der Einzelbewerber.
Die Reihenfolge der Wahlvorschläge ist gemäß § 30 Abs. 1 KWO 
LSA mit der maßgebenden Reihenfolge der Bewerber geregelt.
Jede wahlberechtigte Person erhält beim Betreten des Wahllo-
kals die amtlichen Stimmzettel.

Sie begibt sich mit den Stimmzetteln in die Wahlkabine. Dort 
kennzeichnet sie auf den Stimmzetteln durch Ankreuzen oder in 
sonstiger Weise zweifelsfrei, welchem Wahlvorschlag und wel-
cher Bewerberin oder welchem Bewerber sie ihre Stimme/n gibt.

Ein Stimmzettel ist ungültig,
- 	 wenn er nicht amtlich hergestellt oder für einen anderen 

Wahlbereich gültig ist,
- 	 wenn er bei der Wahl des Landrates mehr als eine Kenn-

zeichnung oder bei der Wahl zu den Vertretungen mehr als 
drei Kennzeichnungen enthält,

- 	 wenn er, weil der Wille des Wählers aus der Art der Kenn-
zeichnung nicht zweifelsfrei erkennbar ist, nicht wenigstens 
eine gültige Stimme enthält,

- 	 wenn er einen Zusatz oder Vorbehalt enthält,
- 	 wenn er keine Kennzeichnung enthält.

Zerbst/Anhalt, 2. Oktober 2014
Ort, Datum 
Johannes	
Stadtwahlleiterin
Im Original unterzeichnet.

Bekanntmachung
Am Montag, dem 10. November 2014 findet
um 18:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 52
die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Zerbst/
Anhalt statt. Gemäß §§ 38 bis 41 des Kommunalwahlgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt in Verbindung mit § 69 Abs. 2 der 
Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt ermittelt 
der Wahlausschuss das Gesamtergebnis der Ergänzungswahl 
vom 9. November 2014.

Vorgesehene Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung der Sitzung
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3. 	 Berichterstattung der Stadtwahlleiterin
4. 	 Feststellung des Gesamtergebnisses der Ergänzungswahl in 

den Ortschaften Buhlendorf und Dobritz
5. 	 Schließung der Sitzung
Die Sitzung ist öffentlich, so dass jedermann daran teilnehmen 
kann.

Johannes
Stadtwahlleiterin

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Stadt Zerbst/Anhalt 
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle
der Museumsassistentin/des Museumsassistenten
zu besetzen.
Zum Aufgabengebiet gehören:
• 	 Begleitung und Betreuung von Besucher- und Schülergrup-

pen
• 	 Erarbeitung und Umsetzung museumspädagogischer Ange-

bote
• 	 Mitarbeit beim Auf- und Abbau von Ausstellungen
• 	 Absicherung der Öffnungszeiten
•	 Mitarbeit bei der Magazinierung
Erwartet werden von Ihnen:
• 	 Kenntnisse der Stadtgeschichte und die Bereitschaft zur Er-

weiterung dieser Kenntnisse
• 	 Sicherer Umgang mit Microsoft Office-Anwendungen
• 	 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung (Wochenen-

de, Feiertag)
Der Aufgabenbereich erfordert Flexibilität, Offenheit sowie gute 
kommunikative Fähigkeiten.
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages des öf-
fentlichen Dienstes (TVöD) eingruppiert. Die durchschnittliche 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden (Teilzeit).
Das Aufgabengebiet ist auch für Berufseinsteiger mit der Fach-
richtung Museologie (FH) geeignet.
Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterla-
gen sowie einem aktuellen Führungszeugnis werden bis zum 
03.11.2014, 12 Uhr erbeten an:
Stadt Zerbst/Anhalt
Amt für Zentrale Dienste 
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel.: 03923 754150
Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-
reichend frankierten Rückumschlag bei. Nur dann können Ihre 
Unterlagen zurückgeschickt werden, andernfalls werden die 
Unterlagen von nicht berücksichtigen Bewerbern/-innen nach 
Ablauf des 31. Mai 2015 vernichtet Anfallende Kosten für ein 
Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet.
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Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
a)	 Öffentlicher Auftragsgeber:
	 Stadt Zerbst/Anhalt 
	 Puschkinpromenade 2 
	 39261 Zerbst/Anhalt 
	 Tel.: 03923/754241 
	 Fax: 03923/754234
b)	 Vergabeverfahren:
	 Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
c)	 Ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege:
	 nein
d)	 Art des Auftrages:
	 Dienstleistung
e)	 Ort der Ausführung:
	 Stadt Zerbst/Anhalt
f)	 Art und Umfang:
	 Glasreinigung an öffentlichen Gebäuden in 39261 Zerbst/An-

halt: 
	 Los 1:
	 Amtsgebäude Haus I, Schloßfreiheit 12
	 Amtsgebäude Haus II, Puschkinpromenade 2 
	 Öffentliche WCs, Friedrich-Naumann-Straße 1a 
	 Touristinformation, Markt 11
	 Los 2:
	 Grundschule An der Stadtmauer, Am Plan 6
	 Los 3:
	 Astrid-Lindgren-Grundschule, Amtsmühlenweg 38 
	 Los 4:
	 Bibliothek, Dessauer Straße 23
	 Museum, Weinberg 1
	 Stadtjugendpflege, Priegnitz 20 und Jeversche Str. 18 
	 Heidetorfriedhof, Bonescher Weg 5
	 Bau- und Wirtschaftshof, Amtsmühlenweg 93 
	 Sporthalle Nord, Wegeberg 28
	� Die Objektbesichtigungen finden am 27.10.2014 und am 

28.10.2014 um 10:00 Uhr statt. 
	� Beginn und Treffpunkt ist vor der Grundschule An der Stadt-

mauer, Am Plan 6, 39261 Zerbst/Anhalt.
	� Die Objektbesichtigungen sind zwingend erforderlich. Der 

von der Vergabestelle unterzeichnete Nachweis der Objekt-
besichtigungen ist als Kopie dem Angebot beizufügen.

g)	 Aufteilung in Lose:
	 ja
h)	 Ausführungsfrist:
	 01.01.2015 bis 31.12.2016
i)	 Nebenangebote: nicht zugelassen
j)	 Anforderung der Vergabeunterlagen:
	 - bis..., Anforderung in Papierform schriftlich per Fax unter 

Angabe der Vergabenummer AZE 22/2014/L und Ihrer voll-
ständigen Firmenadresse beim Ausschreibungsdienst für 
Sachsen-Anhalt, SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle 
(Saale), Daniel-Vorländer-Straße 6, 06120 Halle, Tel. 0345 
6932-557/-558, Fax 0345 6932-555, E-Mail: vergabeunterla-
gen-halle@sdv.de oder im Internet unter www.vergabe24.de 
(für registrierte Onlineabonnenten).

	 Anforderung digitaler Vergabeunterlagen unter www.verga-
be24.de im ausschreibungs-abc (für registrierte Onlineabon-
nenten).

k)	 Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:
	 - schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angabe der Vergabe-

Nr. AZE 22/2014/L bei SDV Vergabe GmbH, Niederlassung 
Halle (Saale), näheres siehe Veröffentlichung  unter www.ver-
gabe24.de 

	 - Papierform: Los 1 ...*€ (inkl. Datenträger, 
	 inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto
	 Zahlungsweise Banküberweisung
	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
	 Kontonummer: 3200066228

	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
	 USt.-Identnummer: DE268661681.
	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28
	 BIC: OSDDDE81XXX
	 Verwendungszweck: AZE 22/2014/L1 Glasreinigung
	 - Papierform: Los 2 ...*€ (inkl. Datenträger, 
	 inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto
	 Zahlungsweise Banküberweisung
	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
	 Kontonummer: 3200066228
	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
	 USt.-Identnummer: DE268661681.
	 Verwendungszweck: AZE 22/2014/L2 Glasreinigung
	 - Papierform: Los 3 ...*€ (inkl. Datenträger, 
	 inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto
	 Zahlungsweise Banküberweisung
	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle 
	 Kontonummer: 3200066228
	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse 
	 USt.-Identnummer: DE268661681.
	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28 
	 BIC: OSDDDE81XXX
	 Verwendungszweck: AZE 22/2014/L3 Glasreinigung
	 - Papierform: Los 4 ...*€ (inkl. Datenträger, 
	 inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto
	 Zahlungsweise Banküberweisung
	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
	 Kontonummer: 3200066228
	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
	 USt.-Identnummer: DE268661681.
	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28
	 BIC: OSDDDE81XXX
	 Verwendungszweck: AZE 22/2014/L4 Glasreinigung
	 Die Auslieferung der Vergabeunterlagen erfolgt erst nach 

Eingang eines Zahlungsbeleges. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist unbedingt die 
Vergabenummer/Maßnahme anzugeben.

	 Fehlt der Verwendungszweck auf der Banküberweisung, so 
ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Un-
terlagen.

	 - �Download unter www.vergabe24.de im ausschrei-
bungs-abc (nur für registrierte Onlineabonnenten): ...*€ 
(inkl. 19 % MwSt. .... *€); Zahlungsweise: Lastschriftein-
zugsverfahren

I)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
m)	 Angebotseröffnung:
	 10.11.2014,	 Los 1: 11:00 Uhr
			   Los 2: 11:15 Uhr 
			   Los 3: 11:30 Uhr 
			   Los 4: 11:45 Uhr
	 Ort:
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt, Zimmer 13
	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
	 sind nicht zugelassen
	 Sprache: deutsch
n)	 geforderte Sicherheiten:
	 Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme ein-

schl. evtl. Nachträge;
	 Sicherheit für Mängelansprüche 3 % der Abrechnungssumme
o)	 Rechtsform der Bietergemeinschaft: 
	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
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p)	 wesentliche Zahlungs- und Finanzierungsbedingungen: 
gem. § 17 VOL/B

q)	 Nachweise der Eignung:
	 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine di-
rekt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
der Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienst-
leistungsbereich (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuwei-
sen.

	 Hinweis:
	 Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 

von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6 (3) VOL/A zu machen: 
keine

r)	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 15.12.2014
s)	 Auskünfte erteilt:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 
	 Amt für Zentrale Dienste
	 Schloßfreiheit 12
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel.: 03923 754153
	 Fax: 03923 754151
t)	 Sonstiges:
	 Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Be-

stimmungen über nichtberücksichtigte Angebote (§ 19 Ab-
satz 1 VOL/A). Es gilt deutsches Recht.

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
a) 	 Öffentlicher Auftragsgeber: Stadt Zerbst/Anhalt
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel.: 03923 754241
	 Fax: 03923 754234
b) 	 Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
c) 	 Ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege: nein
d) 	 Art des Auftrages: Dienstleistung
e) 	 Ort der Ausführung: Stadt Zerbst/Anhalt
f) 	 Art und Umfang: Unterhalts- und Grundreinigung an öffentli-

chen Gebäuden in 39261 Zerbst/Anhalt:
	 Los 1:
	 Amtsgebäude Haus I, Schloßfreiheit 12
	 Amtsgebäude Haus II, Puschkinpromenade 2
	 Öffentliche WCs, Markt, Wolfsbrücke und Friedrich-Nau-

mann-Straße 1a
	 Touristinformation, Markt 11
	 Los 2:
	 Grundschule An der Stadtmauer, Am Plan 6
	 Los 3:
	 Astrid-Lindgren-Grundschule, Amtsmühlenweg 38
	 Los 4:
	 Bibliothek, Dessauer Straße 23
	 Museum der Stadt Zerbst/Anhalt, Weinberg 1
	 Stadtjugendpflege, Priegnitz 20 u. Jeversche Straße 18
	 Heidetorfriedhof, Bonescher Weg 5
	 Bau- und Wirtschaftshof, Amtsmühlenweg 93
	 Sporthalle Nord, Wegeberg 28
	 Die Objektbesichtigungen finden am 27.10.2014 und am 

28.10.2014 um 10:00 Uhr statt.
	 Beginn und Treffpunkt ist vor der Grundschule An der Stadt-

mauer, Am Plan 6, 39261Zerbst/Anhalt.
	 Die Objektbesichtigungen sind zwingend erforderlich. Der 

von der Vergabestelle unterzeichnete Nachweis der Objekt-
besichtigungen ist als Kopie dem Angebot beizufügen.

g) 	 Aufteilung in Lose: ja
h) 	 Ausführungsfrist: 01.01.2015 bis 31.12.2016
i) 	 Nebenangebote: nicht zugelassen
j) 	 Anforderung der Vergabeunterlagen: 
	 - bis ..., Anforderung in Papierform schriftlich per Fax unter 

Angabe der Vergabenummer AZE 21/2014/L und Ihrer voll-
ständigen Firmenadresse beim Ausschreibungsdienst für 
Sachsen-Anhalt, SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle  
(Saale), Daniel-Vorländer-Straße 6, 06120 Halle, Tel. 0345 
6932-557/-558, Fax 034 6932-555, E-Mail: vergabeunterla-
gen-halle@sdv.de oder im Internet unter www.vergabe24.de 
(für registrierte Onlineabonnenten).

	 Anforderung digitaler Vergabeunterlagen unter www.verga-
be24.de im ausschreibungs-abc (für registrierte Onlineabon-
nenten).

k)	 Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen: 
	 - schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angabe der Vergabe-

Nr. AZE 21/2014/L bei SDV Vergabe GmbH, Niederlassung 
Halle (Saale), näheres siehe Veröffentlichung unter www.ver-
gabe24.de

 	 - Papierform: Los 1 ...* € (inkl. Datenträger, inkl. 19 % Mwst. 
= ...* €)

 	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-
landsport

 	 Zahlungsweise Banküberweisung
 	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
 	 Kontonummer: 3 200 066 228
 	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
	 USt.-Identnummer: DE268661681.
 	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28
 	 BIC: OSDDDE81XXX
 	 Verwendungszweck: AZE 21/2014/L1 Unterhalts- u. 

Grundreinigung
 	 - Papierform: Los 2 ...*€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. 

= ... *€)
 	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsport
 	 Zahlungsweise Banküberweisung
 	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
 	 Kontonummer: 3 200 066 228
 	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
 	 USt.-Identnummer: DE268661681.
 	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28
 	 BIC: OSDDDE81XXX
 	 Verwendungszweck: AZE 21/2014/L2 Unterhalts- u. 

Grundreinigung
	 - Papierform: Los 3 ...*€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. 

= ... *€)
 	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsport
 	 Zahlungsweise Banküberweisung
 	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
 	 Kontonummer: 3 200 066 228
 	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
 	 USt.-Identnummer: DE268661681.
 	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28
 	 BIC: OSDDDE81XXX
 	 Verwendungszweck: AZE 21/2014/L3 Unterhalts- u. 

Grundreinigung
 	 - Papierform: Los 4 ...*€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. 

= ... *€)
 	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsport
 	 Zahlungsweise Banküberweisung
 	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
 	 Kontonummer: 3 200 066 228
 	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
 	 USt.-Identnummer: DE268661681.
 	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28
 	 BIC: OSDDDE81XXX
 	 Verwendungszweck: AZE 21/2014/L4 Unterhalts- u. 

Grundreinigung
 	 Die Auslieferung der Vergabeunterlagen erfolgt erst nach 

Eingang eines Zahlungsbeleges. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist unbedingt die 
Vergabenummer/Maßnahme anzugeben.
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 	 Fehlt der Verwendungszweck auf der Banküberweisung, so 
ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Un-
terlagen.

 	 - Download unter www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc (nur für registrierte Onlineabonnenten): ...*€

 	 (inkl. 19 % MwSt. .... *€); Zahlungsweise: Lastschrifteinzugs-
verfahren

I) 	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
 	 Puschkinpromenade 2
 	 39261 Zerbst/Anhalt
m) 	Angebotseröffnung: 10.11.2014, Los 1: 10:00 Uhr
 	 Los 2: 10:15 Uhr
 	 Los 3: 10:30 Uhr
 	 Los 4: 10:45 Uhr
 	 Ort: Puschkinpromenade 2
 	 39261 Zerbst/Anhalt
 	 Zimmer 13
 	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
 	 sind nicht zugelassen
 	 Sprache: deutsch
n) 	 geforderte Sicherheiten:
 	 Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme ein-

schl. evtl. Nachträge;
 	 Sicherheit für Mängelansprüche 3 % der Abrechnungssum-

me
o) 	 Rechtsform der Bietergemeinschaft:
 	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-

ter
p) 	 wesentliche Zahlungs- und Finanzierungsbedingungen: 

gem. § 17 VOL/B
q) 	 Nachweise der Eignung:
 	 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine di-
rekt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
der Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und  Dienst-
leistungsbereich (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuwei-
sen.

 	 Hinweis:
 	 Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 

von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

 	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6 (3) VOL/A zu machen: 
keine

r) 	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 15.12.2014
s) 	 Auskünfte erteilt: Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
 	 Amt für Zentrale Dienste
 	 Schloßfreiheit 12
 	 39261 Zerbst/Anhalt
 	 Tel.: 03923 754153
 	 Fax. 03923 754151
t) 	 Sonstiges: Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bie-

ter den Bestimmungen über nichtberücksichtigte Angebote 
(§ 19 Absatz 1 VOl/A). Es gilt deutsches Recht.

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) 	 Öffentlicher Auftragsgeber:
	 Stadt Zerbst/Anhalt
 	 Puschkinpromenade 2
 	 39261 Zerbst/Anhalt
 	 Tel.: 03923 754241
 	 Fax: 03923 754234
b) 	 Vergabeverfahren:
	 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c) 	 Ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege:
	 nein
d) 	 Art des Auftrages: 
	 Ausführung von Bauleistungen
e) 	 Ort der Ausführung: 
	 Stadt Zerbst/Anhalt

f) 	 Art und Umfang: 
	 Sicherung und Instandsetzung der Stadtmauer
	 Bereich Klosterhof/Puschkinpromenade
	 Los 1: Gerüstarbeiten
	 - 	 ca. 800 m2 Fassadenarbeitengerüst
	 Los 2: Abbruch-, Mauer-, Betonarbeiten und Sicherungskon-

struktion
	 -	 ca. 16 m3 Sicherungskonstruktion aus Holz
	 -	 ca. 5 t Sicherungskontruktion aus Profilstahl
	 -	 ca. 35 m3 Mauerwerksabbruch
	 -	 ca. 60 m2 Stahlbetonfundamente
	 -	 ca. 22 m3 Stahlbetonpfeiler
	 -	 ca. 20 m3 Klinkermauerwerk
	 - 	 ca. 800 m2 Instandsetzung historisches Mauerwerk aus 

Ziegel-, Feld- und Bruchsteinmauerwerk einschl. Verfuge-
arbeiten

g) 	 Erbringen von Planungsleistungen:
	 nein
h) 	 Aufteilung in Lose: ja
i) 	 Ausführungsfrist: 24.11.2014 bis 31.08.2015
j)	 Nebenangebote:
	 nicht zugelassen
k) 	 Anforderung der Vergabeunterlagen:
	 - bis …, Anforderungen in Papierform schriftlich per Fax un-

ter Angabe der Vergabenummer AZE 31/2014/65 und Ihrer 
vollständigen Firmenadresse beim Ausschreibungsdienst für 
Sachsen-Anhalt, SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle 
(Saale), Daniel-Vorländer-Straße 6, 06120 Halle, Tel. 0345 
6932-557/-558, Fax 0345 6932-555, E-Mail: vergabeunterla-
gen-halle@sdv.de oder im Internet unter www.vergabe24.de 
(für registrierte Onlineabonnenten).

	 Anforderung digitaler Vergabeunterlagen unter www.verga-
be24.de im ausschreibungs-abc (für registrierte Onlineabon-
nenten).

I) 	 Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:
	 - schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angbe der Vergabe-

Nr. AZE 31/2014/65 bei SDV Vergabe GmbH, Niederlassung 
Halle (Saale), näheres siehe Veröffentlichung unter www.ver-
gabe24.de

 	 Papierform: Los 1: ...*€ (inkl. Datenträger, 
	 inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsport
 	 Zahlungsweise:Banküberweisung
 	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
 	 Kontonummer: 3200066228
 	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
 	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28
 	 BIC: OSDDDE81XXX
 	 USt.-Identnummer: DE268661681.
	 Verwendungszweck: AZE 31/2014/65
	 1 Sicherung und Instandsetzung Stadtmauer
 	 Los 2: ...*€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
 	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsport
 	 Zahlungsweise: Banküberweisung
 	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
 	 Kontonummer: 3200066228
 	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
 	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28
 	 BIC: OSDDDE81XXX
 	 USt.-Identnummer: DE268661681.
 	 Verwendungszweck: AZE 31/2014/65
	 2 Sicherung und Instandsetzung Stadtmauer
 	 Die Auslieferung der Vergabeunterlagen erfolgt erst nach 

Eingang eines Zahlungsbeleges. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist unbedingt die 
Vergabenummer/Maßnahme anzugeben.

	 Fehlt der Verwendungszweck auf der Banküberweisung, so 
ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Un-
terlagen.
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	 - �Download unter www.vergabe24.de im ausschrei-
bungs-abc (nur für registrierte Onlineabonnenten): ...*€ 
(inkl. 19 % MwSt. = ... *€); Zahlungsweise: Lastschriftein-
zugsverfahren

m)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
 	 Puschkinpromenade 2
 	 39261 Zerbst/Anhalt
n)	 Angebotseröffnung:
	 28.10.2014, Los 1:10:00 Uhr
 	 Los 2:10:10 Uhr
	 Ort: Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Zimmer 13
 	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
 	 Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter
 	 Sprache: deutsch
o) 	 geforderte Sicherheiten:
	 Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme ein-

schl. evtl. Nachträge;
	 Sicherheit für Mängelansprüche 3 % der Abrechnungssumme
p) 	 Rechtsform der Bietergemeinschaft:
	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
q) 	 wesentliche Zahlungs- und Finanzierungsbedingungen:
	 gem. § 16 VOB/B
r) 	 Nachweise der Eignung:
	 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine di-
rekt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen.

 	 Der Nachweis der Eignung kann auch durch Eigenerklärun-
gen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) er-
bracht werden.

	 Hinweis:
 	 Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 

von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

	 Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) liegt den 
Vergabeunterlagen bei.

 	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu 
machen: keine

s) 	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
	 26.11.2014
t) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße
	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):
	 Landkreis Anhalt-Bitterfeld
 	 Kommunalaufsichtsamt als Vergabenachprüfstelle
 	 Am Flugplatz 1
 	 06366 Köthen (Anhalt)
u) 	 Auskünfte erteilt:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
 	 Amt für Zentrale Dienste
 	 Schloßfreiheit 12
 	 39261 Zerbst/Anhalt
 	 Tel.: 03923 754168
 	 Fax 03923 754158

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) 	 Öffentlicher Auftragsgeber:
	 Stadt Zerbst/Anhalt
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel.: 03923 754241
	 Fax: 03923 754234
b) 	 Vergabeverfahren: 
	 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c) 	 Ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege:
	 nein

d) 	 Art des Auftrages:
	 Ausführung von Bauleistungen 
e)	 Ort der Ausführung:
	 Stadt Zerbst/Anhalt
f) 	 Art und Umfang:
	 Der grundhafte Ausbau erfolgt auf einer Länge von ca. 205 m 

mit einer Ausbaubreite von 5,50 m. Im Zuge des Ausbaus wer-
den die Nebenanlagen beidseitig mit einer Gehwegbreite von 
2,00 m erneuert. Im nördlichen Abschnitt werden einseitig 
Pkw-Stellplätze errichtet. Die Oberflächenwasserentsorgung 
erfolgt über einen Regenwasserkanal DN 300.

-	 1.359 m2 Asphaltbefestigung im Fahrbahnbereich aufneh-
men 

-	 1.350 m2 Natursteingroßpflasterdecke unter Asphalt im Fahr-
bahnbereich aufnehmen

-	 200 m2 Natursteingroßpflasterdecke in Nebenflächen auf-
nehmen 

-	 20 m2 Natursteinkleinpflasterdecke im Gehwegbereich auf-
nehmen 

-	 400 m2 Plattenbelag im Gehwegbereich aufnehmen
-	 45 m2 Betondecke aufnehmen
-	 920 m Bordsteine aufnehmen
-	 100 m3 Oberboden abtragen und beseitigen
-	 600 m2 Oberboden liefern und andecken und Rasenansaat 

herstellen 
-	 1.000 m3 Boden lösen
-	 675 m3 Material für Bodenverbesserung liefern und einbauen 
-	 850 m3 Frostschutzschichten herstellen
-	 2.720 m2 Schottertragschicht d = 15 cm herstellen
-	 1.600 m2 Asphalttragschicht d = 10 cm herstellen
-	 1.600 m2 Asphaltdeckschicht d = 4 cm herstellen
-	 900 m2 Pflasterdecke im Gehwegbereich und für Grund-

stückszufahrten herstellen
-	 490 m Hochborde, Rundborde
-	 490 m Tiefborde herstellen
-	 170 m2 Pflasterstreifen 2-zeilig herstellen
-	 363 m RW-Leitung DN300 aus Stahlbeton
-	 22 St. Straßenabläufe herstellen
-	 5 St. Fertigteilschächte/Schächte in kombinierter Bauweise 

herstellen 
	 Markierung und Beschilderung für ~ 200 m Straße
-	 8 St. Prunus padus „Tiefurt“ Hochstamm (Baumpflanzung) 
-	 1 St. Sophora japonica Hochstamm (Baumpflanzung)
-	 7 St. Mastleuchten; Pilzleuchte LED; Fabrikat STECO 
g)	 Erbringen von Planungsleistungen: nein
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfrist: 26.11.2014 bis 30.07.2015
j) 	 Nebenangebote: nicht zugelassen
k) 	 Anforderung der Vergabeunterlagen:
- 	 bis ..., Anforderung in Papierform schriftlich per Fax unter 

Angabe der Vergabenummer AZE 34/2014/66 und Ihrer voll-
ständigen Firmenadresse beim Ausschreibungsdienst für 
Sachsen-Anhalt, SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle 
(Saale), Daniel-Vorländer-Straße 6, 06120 Halle, Tel. 0345 
6932-557/-558, Fax 0345 6932-555, E-Mail: vergabeunterla-
gen-halle@sdv.de oder im Internet unter www.vergabe24.de 
(für registrierte Onlineabonnenten).

	 Anforderung digitaler Vergabeunterlagen unter www.verga-
be24.de im ausschreibungs-abc (für registrierte Onlineabon-
nenten).

l) 	 Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:
-	 schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angabe der Vergabe-

Nr. AZE 34/2014/66 bei SDV Vergabe GmbH, Niederlassung 
Halle (Saale), näheres siehe Veröffentlichung unter www.ver-
gabe24.de

	 Papierform: ...*€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto
	 Zahlungsweise: Banküberweisung
	 Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
	 Kontonummer: 3 200 066 228
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	 BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
	 IBAN: DE 84 8505 0300 3200 0662 28 OSDDDE81XXX
	 BIC: DE268661681.
	 USt.-Identnummer: AZE 34/2014/66
	 Verwendungszweck: Grundhafter Ausbau Jüdenstraße
	 Die Auslieferung der Vergabeunterlagen erfolgt erst nach Ein-

gang eines Zahlungsbeleges. Das eingezahlte Entgelt wird 
nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist unbedingt die 
Vergabenummer/Maßnahme anzugeben. Fehlt der Verwen-
dungszweck auf der Banküberweisung, so ist die Zahlung 
nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.

- 	 Download unter www.vergabe24.de im ausschreibungs-abc 
(nur für registrierte Onlineabonnenten): ...*€

	 (inkl. 19 % MwSt. = ... *€); Zahlungsweise: Lastschriftein-
zugsverfahren

m)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
n) 	 Angebotseröffnung:
	 28.10.2014, 10:20 Uhr
	 Ort: Puschkinpromenade 2, 39261 Zerbst/Anhalt
	 Zimmer 13
	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
	 Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter
	 Sprache: deutsch
o) 	 geforderte Sicherheiten:
	 Vertragserfüllungsbürgschaft 5% der Auftragssumme ein-

schl. evtl. Nachträge;
	 Sicherheit für Mängelansprüche 3% der Abrechnungssumme
p) 	 Rechtsform der Bietergemeinschaft:
	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

q) 	 wesentliche Zahlungs- und Finanzierungsbedingungen: 
	 gem. § 16 VOB/B
r) 	 Nachweise der Eignung:
	 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine di-
rekt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen.

	 Der Nachweis der Eignung kann auch durch Eigenerklärun-
gen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) er-
bracht werden.

	 Hinweis:
	 Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 

von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, die 
entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

	 Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) liegt den 
Vergabeunterlagen bei. Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 
Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen: keine

s) 	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 26.11.2014
t) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße
	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):
	 Landkreis Anhalt-Bitterfeld
	 Kommunalaufsichtsamt als Vergabenachprüfstelle
	 Am Flugplatz 1
	 06366 Köthen (Anhalt)
u) 	 Auskünfte erteilt:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 
	 Bau- und Liegenschaftsamt 
	 Tiefbau
	 Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt 
	 Tel.: 03923 754230, Fax 03923 754260

Durchführung der Gewässerschau Herbst 2014 für die Gewässer II. Ordnung
Gemäß Wassergesetz § 67 für das Land Sachsen-Anhalt wird die Gewässerschau für die Gewässer II. Ordnung im Einzugsgebiet 
der Nuthe und der Rossel durch den Unterhaltungsverband Nuthe/Rossel in der Zeit vom 13.11.2014 - 20.11.2014 durchgeführt. Zu 
diesem Zweck haben Grundstückseigentümer oder Nutzer von Anliegergrundstücken an Gewässer II. Ordnung, nach § 26 Abs. 1 
und § 33 Abs. 1 Wasserverbandsgesetz, sowie § 41 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz, den Schaubeauftragten des Verbandes, Zutritt 
zu den Gewässern zu gewähren. Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an der Gewässerschau teilzuneh-
men. Mit Fragen und Hinweisen zum betreffenden Schaubereich wenden Sie sich bitte an den
Unterhaltungsverband „Nuthe/Rossel“
OT Lindau, Wiesenweg 4
39264 Zerbst/Anhalt, Tel: 039246 553.

Datum 	 Schaubezirke 	 Schaubereiche 	 Uhrzeit 	 Treffpunkt
13.11.2014	 SB 1 Rossel	 Hauptgraben Rodleben	 9. 00 Uhr	� Rodleben neben dem Brambacher 

Hauptgraben Gemeindehaus
13.11.2014 	 SB 5 Rossel	 Streetzer Hauptgraben 	 13.00 Uhr 	 Streetz am Dorfteich
	 Küsterbach
	 Gewässer im Oberluch
18.11.2014	 SB 6 Nuthe	 Grimmer Nuthe	  9.00 Uhr 	 Parkplatz der Schule in Dobritz
	 Mührobach			 
	 Springgraben
	 Buschwiesengraben
	 Rabenteichgraben
	 Gutsgraben Polenzko
18.11.2014	 SB 7 Nuthe	 Deetzer Hauptgraben	 13.00 Uhr	 Parkplatz neben Eiscafe
	 Hagendorfer Nuthe	  		  Lindavia in Lindau
	 Lindauer Nuthe
	 Cassinteichgraben
	 Lietzoer Nuthe
	 Landwehrgraben
	 Hobecker Feldgraben
20.11.2014 	 SB 2 Rossel	 Rossel von Hundeluft 	 9.00 Uhr 	 Am in Teich Hundeluft
	 bis Cobbelsdorf
	 Boner Nuthe
20.11.2014	 SB 5 Nuthe	 Mühlsdorfer Bach 	 13.00 Uhr	 Parkplatz vor der
	 Hakengraben			   Raststätte in Jütrichau
	 Boner Nuthe
	 Teichgraben
	 Kohlhofgraben Garitz
	 Neuer Graben
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Öffentliche Zustellung
Gemäß § 1 Verwaltungszustellungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (VwZG-LSA) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
dass für Herrn Alexander Karner, Hochstraße 7 in 1230 Wien, 
Österreich, von Berechtigten folgender Bescheid eingesehen 
werden kann:
	 Bescheid über die Gewässerumlage für die Jahre 2011, 

2012 und 2013 vom 06.10.2014 mit Aktenzeichen 22/24130/
GU11-13Lep/94

Der vorstehende Bescheid kann bei der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Schloßfreiheit 12, Zimmer 59, 39261 Zerbst/Anhalt während der 
Dienstzeiten

Mo.	 09.00 - 12.00 Uhr
Di.	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do. 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Fr.	 09.00 - 12.00 Uhr

eingesehen werden.

Der vorgenannte Bescheid gilt an dem Tag als zugestellt, an dem 
seit der Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.

Andreas Dittmann
Bürgermeister

Möglichkeit zur Laubangabe 
Die Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt bietet für ihre Bürger wieder 
eine kostenlose Laubannahme auf dem städtischen Lagerplatz 
am Ahornweg in Zerbst an. 
Die Annahme erfolgt nur am Sonnabend, dem 25. Oktober, und 
am Sonnabend, dem 15. November, jeweils in der Zeit von 9 bis 
11 Uhr. 
Angenommen wird ausschließlich das Laub von Straßen- und 
Parkbäumen. Gartenabfälle, Gras-, Strauch- und Heckenschnitt 
können dort nicht abgegeben werden.

Lückenschluss für den Elberadweg
Mit einer Bauanlaufberatung und dem symbolischen ersten 
Spatenstich begann der Ausbau des Elberadweges zwischen 
Tochheim und Steckby. 

Spatenstich für den Ausbau des Elberadweges zwischen Toch-
heim und Steckby (v. r.): Bürgermeister Andreas Dittmann, Frank 
Rübsam für die bauausführende Strabag AG, Ortsbürgermeiste-
rin Regina Frens, Ortsbürgermeister i. R. Johannes Schäm. 
Foto: Helmut Rohm

Nach langjähriger Vorbereitung kommt dieses Vorhaben nun 
zur Umsetzung. „Es wurde schon zu Zeiten der Verwaltungs-
gemeinschaft vorbereitet. Wir haben es 2010 übernommen und 
dachten, es geht ganz schnell. Schließlich ist es der Premium-
Radweg im Land, einer der bundesweit beliebtesten“, so Bür-
germeister Andreas Dittmann (SPD). 

Dann seien aber doch viele Interessen in Übereinstimmung zu 
bringen gewesen. Zum Schluss habe dann fast noch die För-
derung dem Projekt den Garaus gemacht. Der Bürgermeister 
dankte allen, die den über die Zeit notwendigen langen Atem 
bewiesen haben. Hundertprozentig hochwassersicher wird mit 
dem Radwegbau nun der Lückenschluss im Radwandersystem 
an der Elbe vollzogen. Geplant ist - abhängig von der Witte-
rung und unter Beachtung bestimmter Naturschutzvorgaben 
- den Ausbau des etwa sechs Kilometer langen Elberadweg-
Abschnittes bis Ende Januar abzuschließen.
Die Maßnahme hat eine geplante Gesamtinvestitionssumme 
von rund 730.000 Euro. Zu 80 Prozent wird sie von der Investiti-
onsbank des Landes Sachsen-Anhalt gefördert. 

Neues Frischewerk:  
Allfein investiert am Standort Zerbst
Die Allfein Feinkost GmbH & Co. KG baut ein neues Frische-
werk in Zerbst/Anhalt. Ein symbolischer Spatenstich gab jetzt 
den Startschuss für die mit fünf bis sieben Millionen Euro ge-
plante Investition in die etwa 5000 Quadratmeter große Produk-
tionshalle. „Zusätzlich schieben wir den großen BImSch-Antrag 
(nach dem Bundesimmissionsschutz-Gesetz - Red.) an, so dass 
es im nächsten Jahr noch mal Investitionen im Brat- und Garbe-
reich geben wird“, erklärt Geschäftsführer Bernhard Ströer.
Geplant ist, dass in Zukunft drei Linien für frische rohe Produk-
te und drei Linien für frische gegarte Produkte am Neuen Weg 
arbeiten. „Mittelfristig sollen zwischen 30 und 50 Arbeitsplätze 
neu entstehen“, sagt Bernhard Ströer. Derzeit hat Allfein am 
Standort Zerbst 330 Beschäftigte. 

Spatenstich für die Allfein-Investition: Landrat Uwe Schulze, Bür-
germeister Andreas Dittmann, Geschäftsführer Bernhard Ströer, 
Willi Neckmann (Zetieba), Bauleiter Richard Pilat, Betriebleiter 
Hagen Römer (v. l.). Foto: Helmut Rohm
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Die Produktionskapazität in Zerbst soll künftig von jetzt 70 bis 
75 auf dann 100 bis 120 Tonnen täglich steigen. Von Zerbst aus 
werden die Produkte europaweit vermarktet. Ständig werde 
auch in der Entwicklungsabteilung in Lohne an neuen Konzepte, 
neuen Produkte gearbeitet. 
„Für uns als Kommune ist die Investition wichtig, da der Stand-
ort gesichert wird und damit auch die Sicherung von Arbeitsplät-
zen einhergeht“, sagt Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD). 
Dass jetzt darüber hinaus ein Ausbau der Arbeitsplätze geplant 
sei, „lässt uns natürlich gerade auch für diesen wichtigen Stand-
ort der Lebensmittelindustrie, für die Stadt und die Region auch 
etwas beruhigter in die Zukunft sehen“.
Der Bürgermeister verweist darauf, dass Stadt und Landkreis 
sehr früh in die Vorbereitungen auf das Investitionsverfahren 
einbezogen gewesen seien. Anliegen der Verwaltungen sei es 
dabei, Hürden möglichst gering zu halten und gemeinsam nach 
Wegen zu suchen, die Sache nach vorn zu bringen.
„Schnelle Genehmigungsverfahren sind auch gelebte Wirt-
schaftsförderung“, ergänzt Landrat Uwe Schulze (CDU).

Seit 40 Jahren: Tiergehege Güterglück
„Angefangen hatte damals alles mit einer etwas wackligen 
Idee und einem recht handfesten: ,Klar, da machen wir mit!‘“, 
erinnern sich Ellen und Joachim Biedermann bezogen auf das 
Tiergehege Güterglück. „Damals“ war 1971. Richtig in Betrieb 
genommen, der Gemeinde geschenkt, wurde es am 7. Oktober 
1974 - also vor 40 Jahren. 
Biedermanns haben sich selbst viele Jahre um das Tiergehege, 
die Pflege und Fütterung der Tiere gekümmert. Und sie haben 
die interessante Geschichte der Einrichtung am Güterglücker 
Ortseingang aufgeschrieben. 
Jetzt wurde in Güterglück Jubiläum gefeiert. Einige Tage zuvor 
war noch das Mdr-Fernsehen mit seiner Aktion „Mitmachen 
statt meckern“ im Tiergehege zu Gast.
(Mehr in der kommenden Ausgabe.)

Viele Helfer fand das Team der Mdr-Aktion „Mitmachen statt me-
ckern“ bei seinem Einsatz am Tiergehege Güterglück. Das be-
steht jetzt seit 40 Jahren. Foto: Mdr

„Freude am Malen“:  
Neue Ausstellung für das Rathaus
Mitglieder der „Zeichen- und Malwerkstatt“ der Kreisvolkshoch-
schule Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst, gestalten die neue Aus-
stellung im Rathaus der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12. 
Unter dem Motto „Freude am Malen“ zeigen dann 12 Mitglieder 
der Gruppe ausgewählte Grafiken und Malereien. Insgesamt 
sind es etwa 40 Arbeiten, die in den letzten drei Jahren entstan-
den sind. Die Motive sind genauso vielschichtig wie die Urheber 

der Bilder, deren Alter und Antrieb, sich künstlerisch auszudrü-
cken.
Die „Zeichen- und Malwerkstatt“ gab es anfänglich als thema-
tische Kurse mit zeitlichen Pausen zwischen den Kursen. Dar-
aus entwickelte sich in den letzten drei Jahren ein interessier-
ter „Stamm“ an Kursteilnehmern, die sich inzwischen zu einer 
harmonischen Gruppe zusammengefunden haben. Treffpunkt 
ist immer mittwochs ab 18 Uhr in der Kreisvolkshochschule am 
Standort Zerbst. 
Egal, ob Beginner oder schon erfahrener „Künstler“, jedes Mit-
glied der Gruppe wird individuell gefördert - untereinander und 
unter der Leitung von Frank Schöttke. Die Ausstellungsreihe in 
den Rathausfluren gibt es seit dem Oktober 2005.

  �Malerei und Grafik von Mitglie-
dern der „Zeichen- und Mal-
werkstatt“ der Kreisvolkshoch-
schule ist derzeit im Zerbster 
Rathaus zu sehen. Foto: privat

Fotocollage erinnert an Stadtrundgänge

Als Drittklässler haben sie bei Stadtrundgängen Zerbst erkundet, 
viele bekannte Sehenswürdigkeiten kennengelernt und auch 
manche nicht so bekannte Ecke erkundet. Außerdem machten 
die damaligen beiden 3. Klassen der Zerbster Astrid-Lindgren-
Grundschule auch im Rathaus Station, trafen Bürgermeister An-
dreas Dittmann (SPD). 
Für ihn war es vor kurzem eine schöne Überraschung, als die 
nun Viertklässler Svenja, Michelle und Max ihm im Namen ihrer 
beiden Klassen eine Fotocollage überreichten. Sie erinnert noch 
einmal an diese Stadtrundgänge und zeigt viele Schönheiten 
und Besonderheiten, die Zerbst/Anhalt aufzuweisen hat. 
Foto: Helmut Rohm

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 30. Oktober 2014

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 21. Oktober 2014
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Stadt Zerbst/Anhalt

Veranstaltungskalender Oktober 2014
18.10.2014	 08:00 Uhr	 Apfelpresse - Herstellung von Saft aus eigenen Äpfeln	 OT Steutz	
18.10.2014	 14:30 bis	 Gesundheitstag Thema:
	 18:00 Uhr 	 Möglichkeiten der Gesundheitsvorsorge und 
		  Pflegeleistungen bei den gesetzlichen Krankkassen		  Bürgerhaus Zernitz
22.10.2014	 19:00 Uhr 	 Plaudereien über Gelesenes und Lesenswertes	 Stadtbibliothek,
				    Dessauer Str. 23 a
24.10.2014	 19:00 Uhr	 Ornitologen-Vortrag über Großtrappen	 Schauschmiede Steutz
25.10.2014	 10:00 Uhr	 Exoten Ausstellung		  Burganlage Walternienburg
26.10.2014	 10:00 Uhr	 Exoten Ausstellung		  Burganlage Walternienburg
26.10.2014	 10:00 Uhr	 34. Rolandlauf (LC) 		  Jahn-Stadion, Am Anger 2
		  Strecken: 10 km (M), 5 km (F, J, K)
		  09:10 Uhr Schnupperlauf/Schulen

Auf nach Nutha am 31.10.2014
Alle Besucher, ob groß oder klein, sind recht herzlich einge-
laden, gemeinsam mit uns am 31.10.2014 den Reformati-
onstag zu feiern. 
Das Fest beginnen wir mit einem Gottesdienst. Dieser be-
ginnt 10.30 Uhr in unserer Kirche.
Als Umrahmung haben wir einen kleinen Bauernmarkt orga-
nisiert. Unter anderem können sich die Besucher auf einen 
Imker aus unserer Region, einen Korbflechter oder einen 
Direkt-Entsafter freuen. 
Dieser kann bei Bedarf bereits am Vormittag beginnen. 
Um unnötige Wartezeit zu vermeiden, bitten wir Sie, sich 
mit der mobilen Mosterei M. Konschak unter der Tel.-Nr. 
01794573405 in Verbindung zu setzen. Diese wird dann mit 
den Kunden eine Terminabstimmung vornehmen.
Die Fa. Wichmann wird verschiedene Kartoffelsorten vor-
stellen. Des Weiteren werden noch eine Vielzahl von inte-
ressanten, kleinen Ständen vor Ort sein. Ebenso erwarten 
wir die Landfrauen aus Jessen mit einem Stand, sowie Fr. 
Warnke vom Ziegenhof und Fr. Sachse aus Deetz.
Die Fa. Starke wird mit herzhaften Sachen für das leibliche 
Wohl sorgen. Zum Mittag kann man sich mit Spanferkel stär-
ken.
Aus unserem Backofen gibt es außerdem den leckeren Ku-
chen, natürlich kann auch jeder seinen Kaffeedurst löschen.

Heimat- und Schützenverein Nutha/Niederlepte e. V.

Evtl. Änderungen behalten wir uns vor.

Hubertus-Gottesdienst am 1. November
Die Jägerschaft Zerbst und die St. Bartholomäigemeinde la-
den am Sonnabend, dem 1. November, wieder zum Huber-
tus-Gottesdienst ein. Die schon traditionelle Veranstaltung 
ist dem Heiligen Hubertus, dem Schutzparton der Jäger, 
gewidmet. 

Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr in der St. Bartholo-
mäikirche. 

Mitgestaltet wird er, wie schon im vergangenen Jahr, von 
den preisgekrönten Heide-Jagdhornbläsern aus Burgstall.

Kultur - Schule - Freizeit

Kanarien- und Exoten Zerbst 1923 e. V.

Vogelausstellung

auf der Wasserburg in 39264 Walternienburg
mit Verlosung und Vogelverkauf!!!

25. Oktober 2014, 9.00 - 18.00 Uhr
26. Oktober 2014, 9.00 - 17.00 Uhr
Im Eintrittspreis ist ein Freilos enthalten!

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
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Interessante Neuigkeiten  
aus der Stadtbibliothek  
Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. 03923 2453 • Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Dienstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 13.00 bis 17.00 Uhr

Interessantes:
-	 Informieren Sie sich auf unserer Homepage über Neuzu-

gänge im Bibliotheksbestand und verpassen Sie nie mehr 
das Abgabedatum der ausgeliehenen Medien, denn im On-
line-Katalog können sie im Rahmen der Bibliothekssatzung 
selbst die Leihfrist verlängern.

-	 Wer Energie und Kosten sparen will, kann bei uns eine Ener-
giesparkiste mit Energiekostenmonitor kostenlos ausleihen 
und damit die „Stromfresser“ im Haushalt entlarven. 

-	 Besuchen Sie uns doch mal im sozialen Netzwerk „face-
book“, unter „facebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder 
direkt von unserer Homepage aus. 

-	 Nutzen Sie das Angebot über den Onleihe-Button auf unserer 
Homepage oder direkt unter www.biblio24.de, eBooks und 
andere digitale Medien über unsere Bibliothek auszuleihen!

-	 Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 - 16:30 Uhr lädt Bü-
cherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ Kin-
der von 3 - 7 Jahren ein.

Hier eine Auswahl neu erworbener Bücher:
Follett, Ken: 
Kinder der Freiheit: Die Jahrhundert-Saga/Ken Follett. Übers. 
aus d. Engl. von Dietmar Schmidt und Rainer Schumacher. Mit 
Ill. von Tina Dreher. - 
Köln: Lübbe, 2014. - 1211 S. 
ISBN 978-3-7857-2510-8 
Vom Bau der Mauer bis zu ihrem Fall schickt Follett seine Figu-
ren im 3. Roman der Jahrhundert-Saga an die spannendsten 
Schauplätze der Welt: Berlin, Washington, Moskau, Kuba und 
Vietnam, Prag und Warschau ...

Hettche, Thomas: 
Pfaueninsel: Roman. - 4. Aufl. - 
Köln: Kiepenheuer & Witsch, 2014. - 343 S. 
ISBN 978-3-462-04599-4 
Auf der Pfaueninsel in der Mark Brandenburg haben Gärtner 
im Auftrag der Preußenkönige ein Paradies geschaffen, zu dem 
auch exotische Tiere und ein kleinwüchsiges Geschwisterpaar 
gehören. Marie und Christian. Marie hat es dem Gärtner Gustav 
angetan ...

Nöstlinger, Christine: 
Glück ist was für Augenblicke: Erinnerungen/Christine Nöst-
linger. Nach aufgezeichneten Gesprächen mit Doris Priesching. 
Mit e. Bibliografie von Sabine Fuchs. - 2. Aufl. - 
St. Pölten [u.a.] : Residenz-Verl., 2013. - 253 S. 
ISBN 978-3-7017-3303-3 
IK: Biografie; Autobiografie

Klüpfel, Volker: 
Grimmbart: Kluftingers neuer Fall/Volker Klüpfel/Michael Kobr. - 
München: Droemer, 2014. - 478 S. 

ISBN 978-3-426-19938-1 
Eine seltsam drapierte Leiche, ein geheimnisvolles Gemälde, 
Adlige mit gelben Augen und ein mysteriöses, düsteres Schloss: 
Kluftinger muss tief in eine rätselhafte Familiengeschichte ein-
tauchen ...

Eckert, Horst: 
Schwarzlicht: Thriller. - 
Reinbek bei Hamburg: Wunderlich, 2013. - 381 S. 
ISBN 978-3-8052-5057-3 
IK: Krimi; Politthriller
Sechs Tage vor der Wahl ertrinkt der Ministerpräsident von NRW 
im Swimmingpool. Als alle Spuren auf einen Mord deuten, ge-
rät Hauptkommissar Vincent Veith auch unter politischen Druck, 
denn er muss sich seiner Vergangenheit stellen ...

Fried, Amelie: 
Traumfrau mit Lackschäden: Roman. - 3. Aufl. -
München: Heyne, 2014. - 413 S. 
ISBN 978-3-453-26589-9 
Traumfrau Cora Schiller wird fünfzig und gerät in die Krise. Mann 
und Sohn sind weg, dafür taucht ein ehemaliger Liebhaber auf. 
Bei ihr zu Hause drängeln sich ihre Freundinnen, die es nochmal 
wissen wollen ...

Schmidt, Rosa: 
Mein Mann, der Rentner: Das geheime Tagebuch einer Ehe-
frau. - 2. Aufl. - 
Köln: Bastei Lübbe Taschenbuch, 2014. - 283 S. 
ISBN 978-3-404-60754-9 
Statt seine Zeit auf dem Golfplatz oder bei ausgedehnten Skat-
runden zu verbringen, stört der frischgebackene Pensionär Gün-
ther die eingespielte Routine seiner Ehefrau ...

Bergmann, Renate: 
Ich bin nicht süß, ich hab bloß Zucker: Eine Online-Omi sagt, 
wie‘s ist . - 
4. Aufl. - Reinbek bei Hamburg: Rowohlt, 2014. - 223 S. 
ISBN 978-3-499-23690-7 
IK: Heiteres; Senioren; Alltag
In 34 Episoden schreibt Deutschlands bekannteste Twitter-Omi 
über ihre Abenteuer zwischen Altennachmittag und Cyberspace ...

Wagner, Grit:
Ich, das Kind aus der Schnapsflasche. - 
Wietzetze: Cogitare-Verl., 2012. - 105 S. 
ISBN 978-3-940954-09-1 
Fetales-Alkohol-Syndrom (FASD)
IK: Krankheit; Alkohol; Behinderung
G. Wagner schildert ihr Leben mit dem FASD-Syndrom. FASD 
ist das, was eine alkoholkranke Mutter ihrem Kind mit auf den 
Lebensweg gibt.

Heintze, Anke von: 
Apfelliebe: Köstliche Rezepte mit Äpfeln - von der Suppe bis 
zum Dessert/Anke von Heintze; Hester Wilde. - 
Ostfildern: Jan Thorbecke Verl., 2014. - 104 S. 
ISBN 978-3-7995-0549-9 
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Umweltzentrum Ronney lädt ein  
zu Herbst-Erlebnisferien
In den Herbstferien ist für Kinder in Ronney richtig was los. Vom 
27. bis 30. Oktober können Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren 
als Naturforscher das Umweltzentrum als Elbe-Erlebniswelt für 
sich entdecken.
Ob Geocaching-Tour mit der Suche nach einem ganz besonde-
ren Schatz, Wildnistag mit Vogelwelterkundung und Lagerfeuer, 
Halloween-Werkstatt mit Kürbisschnitzen und Gruselparty oder 
dem Bau von mobilen Insektenhotels, den jungen Naturfor-
schern werden im Umweltzentrum abwechslungsreiche Ferien-
tage geboten.
Spiel und Spaß und das gemeinsame Erlebnis in und um Ron-
ney runden das Programm ab. Der zu zahlende Teilnehmerbei-
trag in Höhe von 100 Euro beinhaltet auch Übernachtungskos-
ten, Vollverpflegung und die komplette Betreuung während des 
Aufenthaltes.
Anmeldungen sind im Umweltzentrum telefonisch unter der 
Rufnummer 039247 413 oder per E-Mail: info@umweltzentrum-
ronney.de möglich.
Änderungen am Programm sind vorbehalten. 

Städte der Region Anhalt stellen sich vor: 
Harzgerode
993 übertrug König Otto III. dem Abt Adaldag 
von Nienburg die Hoheitsrechte über das Gebiet 
von Harzgerode. Mit seinen Fachwerkhäusern, 
Gassen und historischen Sehenswürdigkei-
ten bietet Harzgerode, nicht nur eine mehr als 
1000-jährige reiche Geschichte mit Stadt-, Münz- und Zollrecht, 
sondern ist auch Zeuge einer mehr als 800-jährigen Geschichte 
Anhalts. 
Von 1398 bis 1535 sind in Harzgerode überwiegend die Grafen 
von Stolberg die Lehnsherren. Als Harzgerode 1635 wieder un-
ter die Herrschaft der Fürsten von Anhalt gekommen war, über-
nahm Fürst Friedrich von Anhalt (1613 - 1670) die Regierungs-
geschäfte des Fürstentums. Harzgerode wurde Residenzstadt 
des Fürstentums Anhalt-Bernburg-Harzgerode und war das po-
litische Zentrum des anhaltischen Harzgebietes. 
Der Sitz des Fürstentums war das Schloss zu Harzgerode, wel-
ches 1384 zum ersten Mal erwähnt wurde. Fürst Georg III. von 
Anhalt (1507 - 1553) ließ den Schlosskomplex zwischen 1549 
und 1552 neu bauen und es wurde bis heute zu einem kultu-
rellen Mittelpunkt gestaltet. Das Fürstentum Anhalt-Bernburg-
Harzgerode wird nach 74-jährigem Bestehen wieder mit Anhalt-
Bernburg vereinigt, weil der Nachfolger, sein Sohn Fürst Wilhelm 
von Anhalt-Bernburg-Harzgerode (1643 - 1709) keine Leibeser-
ben hatte.
Das Juwel von Harzgerode ist neben dem Renaissance-Bau mit 
Bibliothek, Schlossmuseum und Heimatstube, für die sich der 
Kultur- und Heimatbund e. V. engagiert, die Altstadt mit Teilen 
einer historischen Stadtmauer aus dem 14. Jahrhundert und 
als Mittelpunkt das Rathaus, direkt am Marktplatz neben dem 
Marktbrunnen. Zu den ältesten Bauwerken in Harzgerode ge-
hört die Sankt Marien-Kirche, zu welcher die Fürstenlinie sehr 
verbunden war. Die Fürsten sind in prachtvoll gestalteten Me-
tallsarkophagen neben ihren Gemahlinnen in Gruften der Sankt 
Marien Kirche bestattet. 
Die Einheitsgemeinde Stadt Harzgerode wurde am 1. August 
2009 aus den ehemaligen Städten Güntersberge mit den Orts-
teilen Friedrichshöhe und Bärenrode und Harzgerode mit den 
Ortsteilen Alexisbad, Mägdesprung und Silberhütte sowie den 
Gemeinden Dankerode, Königerode, Schielo, Siptenfelde und 
Straßberg gebildet. Die Gemeinde Neudorf wurde zum 1. Sep-

tember 2010 eingemeindet. Die neue Stadt Harzgerode befin-
det sich mit etwa 8.500 Einwohnern auf einer Fläche von 164,6 
qkm im Zentrum des Mittelharzes im südlichen Teil des Land-
kreises Harz, eingebettet im Selketal und erstreckt sich mit den  
13 Ortsteilen vom Oberharz bis auf das östliche Unterharzpla-
teau. Siedlungsgeschichtlich reicht das Alter der meisten Sied-
lungen in der Region mehr als 1000 Jahre zurück. Es wurden 
über Jahrhunderte Waldwirtschaft, Bergbau, Handwerk und 
Hüttenwesen neben der Landwirtschaft betrieben. 
Die Stadt Harzgerode bietet viele geschichtsträchtige Orte und 
Schätze, wie u. a. den touristischen Selketal-Stieg durch das 
landschaftlich idyllische Selketal und die Grenzen Anhalts unter 
dem Motto „ANHALTen im Naturpark Harz“ über die Burgruine 
Anhalt, den historischen, vom Herzog Alexius Friedrich Chris-
tian von Anhalt-Bernburg (1767 - 1834) gegründeten Badeort 
in Alexisbad, den Obelisk in Mägdesprung, der Unterharzer 
Waldhof in Silberhütte, die in den Ortsteilen gelegenen Kirchen, 
den Handwerkerhof sowie vielen Bücher- und Heimatstuben. 
Das Bergwerksmuseum Grube Glasebach mit dem Unterhar-
zer Teich- und Grabensystem in Straßberg und das Carlswerk-
Museum in Mägdesprung als technisches Denkmal belegen die 
Entwicklung des Bergbaus bzw. Hüttenwesens.

Das Schloss ist ein Juwel der Stadt Harzgerode. 
Foto: Stadt Harzgerode

Auszüge aus dem Kursangebot  
der KVHS ABI;  
Standort Zerbst/Anhalt
Menschen-Natur-Gesellschaft 
Alles nur Theater? Anhaltisches Theater zu Dessau - Blicke hin-
ter die Kulissen! Termin: Mi., 22. Okt., ab Bhf. ZE, 9.45 Uhr. 
Historische Betrachtungen
Fürst von Bismarck und Kaiser Wilhelm I. Vortrag, Mo., 20. Okt., 
19.00 Uhr
Worüber Sie sich informieren sollten 
Make-up Trends im Herbst/ Winter 2014 - für ein gelungenes 
Outfit! Termin: Mi., 22.10., 17.00 Uhr (1 x). 
Auf dem Weg der Trauer 
(Umgang mit Trauer) Do., 23.10., 14.30 Uhr. 
Reden ohne Panik! 
ab Mi., 29.10., 17.00 Uhr (3 x). 
Schulung der Schatzmeister/Finanzwarte von Vereinen 
Mo., 03.11., 18.00 Uhr. 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Betreuungs-
recht - praktisch erklärt 
Termin: Mo., 10.11., 9.00 Uhr.
Kultur und Gestalten
Ferien-AKADEMIE - Schach, ist das was für mich? Mo., 27.10. 
bis Do., 30.10., jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr können sich Interes-
sierte informieren oder im Spiel testen. Gebühremfrei!
Das Knowhow Ihrer digitalen Spiegelreflexkamera (DSLR) 
Samstagsseminar, Sa., 18.10. von 9.00 - 15.30 Uhr, Aufbau-
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seminar mit: Workshop zur Spiegelreflexfotografie (DSLR) Sa., 
25.10., 9.00 - 15.30 Uhr. Mein erstes Fotobuch! Klassische Fo-
toalben sind passé! Beginn: Mi., 22.10., 9.00 Uhr (4x). 
Strick-Atelier: Eins rechts, eins links! (Anfängerkurs) Be-
ginn: Mo., 27.10., 16.30 Uhr (5 x) für Schüler 21,00 EUR, sowie 
abends ab 18.30 Uhr.
Keramik für Advent und Weihnacht (in Aufbautechnik) ab 
Mo., 03.11., 15.00 Uhr (3 x). Punkt für Punkt zum fertigen Bild! 
(Schnupperabend- Punktmalerei) Di., 04.11., 19 Uhr. 
Mit Bleistift und Papier
Hobby-Literaten verfassen eigene Texte (14-täglich) ab Mi., 
05.11., 17.30 Uhr
Gesundheit und Wohlbefinden
Yoga ab Do., 23.10., 19.00 Uhr (8 x). 

Vorträge:
Wie können Eltern ihren Schützlingen bei einer Erkältung 
helfen? Termin: Mi., 22.10., 19.30 Uhr. 
„Teufelskreis“ Schmerzen! Termin: Di., 28.10., 15.00 Uhr. 
Impfen: Pro und Contra Mi., 05.11., 18.30 Uhr. 
Hormone - Botenstoffe des Körpers, wie sie unser ganzes 
Leben bestimmen! Mi., 12.11., 19 Uhr.

Sprachen
Arabisch für die Reise (Sprache + Kultur) ab: Do., 23.10. 
18.30 Uhr (10 x)
Chinesische Schriftzeichen Mi., 12.11., 19 Uhr (1 x)
Deutsch als Fremdsprache ab: Mi., 29.10., 17.30 Uhr (10 x)
Englisch-Spezial für Reiselustige am Vormittag! ab Do., 
23.10., 9 Uhr 
Englisch für Anfänger! (auch als Spezial für Reiselustige mög-
lich) ab Do., 23.10., 17.45 Uhr (10 x). 
Spanisch Grundkurs für Anfänger ab Do., 06.11., 18.15 Uhr 
(6x)
Polnisch mit sehr geringen Vorkenntnissen ab Mo., 20.10., 
18.30 Uhr (10x)

Computer, Karriere & Co
Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die reiferen 
Jahrgänge ab Di., 21.10., 8.30 Uhr immer di. + do. (6 x). 
Textverarbeitung am PC: Flyer, Karten und Broschüren mit 
Word ab Mi., 22.10., 18.30 Uhr (3 x). 
Erfolgreich Kaufen und Verkaufen im Internet! ab: Mi. 22.10., 
9.30 Uhr (5 x).
PC-Tastaturschreiben in 4 Tagen! 
Vom: 27.10. - 30.10. je 8.30 - 12.15 Uhr 
Präsentationen mit Powerpoint 2010 ab Mo. 27.10., 17.00 Uhr (7x)
Die ersten Schritte im Internet - so geht’s! ab Mi., 29.10.,  
8.30 Uhr (3 x)
Downloads von Musik, Videoclips, Hörbüchern..., so funkti-
oniert es! Mo. 3.11., 9.00 Uhr. 
Tabellenkalkulation mit Excel - Grundkurs ab Di., 04.11., 
18.30 Uhr (7 x). 
Textverarbeitung am PC: Tipps und Tricks zu Textbearbei-
tung und Formatierung ab Do., 06.11., 18.30 Uhr (3 x). 
Meine erste Homepage: Grundkurs für HTML5 und CSS3 ab 
Fr., 07.11., 19.00 Uhr (auch sa. mgl.) (24 UE)
Serienbriefe erstellen mit MS Word ab Fr. 7.11., 8.00 Uhr (3 x)

Vorbereiten und Nachholen 
Lesen-Schreiben-Rechnen für Erwachsene (Alphabetisie-
rung) 
ab Do., 23.10., 17.30 Uhr ab 6 TN (15 x) Wir beraten persönlich 
und anonym!
Wir freuen uns über einen persönlichen Kontakt 03923 6111 500 
oder besuchen Sie uns am Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Str. 5; 
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! Wir freuen uns 
auf Sie! 
www.kvhs-abi.de!
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag immer erforderlich! 
(gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. Gebühr ab  
10 TN. 

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters  
der Stadt Zerbst/Anhalt  
und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt 
der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt allen 
Jubilaren, die in der Zeit vom 3. bis 16. Oktober 
2014 ihren Geburtstag gefeiert haben.

Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit 
und Freude.

am 03.10. 	 Frau Meta Bergholz	 zum 88. Geburtstag
	 Deetz
am 03.10. 	 Frau Gisela Friedrich	 zum 78. Geburtstag
	 Deetz
am 03.10. 	 Frau Brigitte Hinz	 zum 76. Geburtstag
am 03.10. 	 Frau Annerose Jakob	 zum 76. Geburtstag
am 03.10. 	 Frau Ilse Kabelitz	 zum 93. Geburtstag
am 03.10. 	 Frau Bärbel Laßmann	 zum 75. Geburtstag
	 Güterglück
am 03.10. 	 Herrn Helmut Schmidt	 zum 78. Geburtstag
	 Steutz
am 03.10. 	 Herrn Dr. Hermann Voigt	 zum 84. Geburtstag
	 Güterglück
am 04.10.	 Herrn Adolf Borchert	 zum 75. Geburtstag
am 04.10.	 Herrn Wilhelm Brüntgens	 zum 76. Geburtstag
	 Nedlitz
am 04.10.	 Herrn Hans-Dieter Faust	 zum 77. Geburtstag
	 Steutz
am 04.10.	 Herrn Karl-Heinz Gause	 zum 79. Geburtstag
am 04.10. 	 Frau Erika Schmidt	 zum 81. Geburtstag
	 Walternienburg
am 04.10. 	 Frau Ursula Schmidt	 zum 80. Geburtstag
am 04.10. 	 Frau Ursula Ulrich	 zum 82. Geburtstag
am 05.10. 	 Frau Marlies Bernhardt	 zum 75. Geburtstag
am 05.10. 	 Frau Inge Hoffmann	 zum 79. Geburtstag
am 05.10. 	 Frau Ilse Kutz 	 zum 90. Geburtstag
am 05.10. 	 Frau Rosa Müller 	 zum 94. Geburtstag
am 05.10. 	 Frau Irene Thurand	 zum 81. Geburtstag
am 06.10. 	 Frau Ilse Böttge	 zum 78. Geburtstag
	 Grimme
am 06.10.	 Herrn Walter Bruchmüller	 zum 75. Geburtstag
	 Güterglück
am 06.10. 	 Frau Gerda Brüning	 zum 94. Geburtstag
am 06.10.	 Herrn Reinhard Gröbke	 zum 76. Geburtstag
	 Deetz
am 06.10.	 Herrn Alfred Klich	 zum 80. Geburtstag
	 Bärenthoren
am 06.10. 	 Herrn Ulrich Pfeiffer	 zum 76. Geburtstag
am 06.10. 	 Frau Inge Pfuhl	 zum 77. Geburtstag
am 06.10. 	 Frau Ingeborg Randel	 zum 88. Geburtstag
am 06.10. 	 Frau Helga Wagner	 zum 78. Geburtstag
	 Schora
am 06.10.	 Herrn Horst Weber 	 zum 75. Geburtstag
am 07.10. 	 Frau Gisela Fackroth	 zum 86. Geburtstag
	 Quast
am 07.10. 	 Frau Käthe Friedrich	 zum 92. Geburtstag
am 07.10.	 Herrn Kurt Gyra	 zum 77. Geburtstag
am 07.10.	 Herrn Wilhelm Kohrs	 zum 79. Geburtstag
	 Kerchau
am 07.10. 	 Frau Margaretha Pergande	 zum 86. Geburtstag
am 07.10. 	 Frau Ingeborg Platte	 zum 83. Geburtstag
am 07.10. 	 Frau Elfriede Rose	 zum 75. Geburtstag
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am 07.10. 	 Frau Edith Schulze	 zum 78. Geburtstag
	 Deetz
am 08.10. 	 Frau Christa Bloch	 zum 75. Geburtstag
am 08.10.	 Herrn Ekkehard Bretschneider	 zum 75. Geburtstag
am 08.10.	 Herrn Ernst Dörfel 	 zum 80. Geburtstag
am 08.10.	 Frau Elfriede Heinrich 	 zum 88. Geburtstag
am 08.10.	 Herr Lothar Kiehne 	 zum 75. Geburtstag
am 08.10.	 Herr Fritz Maerten	 zum 75. Geburtstag
am 09.10.	 Herr Kurt Fräßdorf 	 zum 76. Geburtstag
	 Steckby
am 09.10.	 Frau Ruth Lohan 	 zum 83. Geburtstag
am 09.10.	 Herrn Rudolf Seyfferth 	 zum 75. Geburtstag
am 10.10.	 Frau Gisela Haseloff 	 zum 79. Geburtstag
	 Steutz
am 10.10.	 Herrn Gerhard Lamprecht 	 zum 92. Geburtstag
	 Bornum
am 10.10.	 Frau Marianne Melchert 	 zum 76. Geburtstag
am 10.10.	 Frau Erika Richter	 zum 77. Geburtstag
am 10.10.	 Herrn Anni Sadurski	 zum 88. Geburtstag
	 Walternienburg
am 10.10.	 Herrn Karl Seelbinder	 zum 79. Geburtstag
	 Luso
am 10.10.	 Herrn Heinz Sperfeld 	 zum 83. Geburtstag
am 10.10.	 Herrn Paul Strobel 	 zum 78. Geburtstag
am 11.10.	 Herrn Herbert Bayer 	 zum 76. Geburtstag
	 Nedlitz
am 11.10.	 Frau Gisela Heiser 	 zum 75. Geburtstag
am 11.10.	 Frau Käthe Köppe 	 zum 79. Geburtstag
am 11.10.	 Herrn Alfred Pakendorf 	 zum 77. Geburtstag
	 Bias
am 11.10.	 Frau Hildegard Rottstock	 zum 86. Geburtstag
	 Nedlitz
am 12.10.	 Frau Elsbeth Düben	 zum 86. Geburtstag
	 Steutz
am 12.10.	 Herrn Günter Frömming	 zum 79. Geburtstag
	 Mühlsdorf
am 12.10.	 Frau Margot Glockenmeier	 zum 88. Geburtstag
am 12.10.	 Frau Annemarie Hahmann 	 zum 93. Geburtstag
am 12.10.	 Herrn Hermann Lehmann 	 zum 78. Geburtstag
am 12.10.	 Frau Käthe Rath 	 zum 80. Geburtstag
am 12.10.	 Frau Ruth Tiepelmann 	 zum 82. Geburtstag
am 13.10.	 Herrn Joachim Barth 	 zum 76. Geburtstag
am 13.10.	 Frau Marie Günther 	 zum 88. Geburtstag
am 13.10.	 Frau Melanie Nitze 	 zum 77. Geburtstag
am 13.10.	 Herrn Hubert Pudicke 	 zum 79. Geburtstag
	 Schora
am 13.10.	 Herrn Helmut Schmidt 	 zum 86. Geburtstag
am 13.10.	 Herrn Walter Treffkorn 	 zum 80. Geburtstag
am 14.10.	 Frau Erna Demker 	 zum 89. Geburtstag
am 14.10.	 Frau Rita Dubben 	 zum 78. Geburtstag
am 14.10.	 Frau Hanna Engler 	 zum 79. Geburtstag
am 14.10.	 Herrn Manfred Helbig 	 zum 80. Geburtstag
am 14.10.	 Hernr Alfred Kroys 	 zum 84. Geburtstag
am 14.10.	 Herrn Heinz Ließmann 	 zum 77. Geburtstag
am 15.10.	 Frau Lydia Fricke 	 zum 87. Geburtstag
	 Garitz
am 15.10.	 Herr Walter Maerten	 zum 78. Geburtstag
am 16.10.	 Herr Heinz Demmel 	 zum 87. Geburtstag
am 16.10.	 Frau Armida Ernst 	 zum 76. Geburtstag
am 16.10.	 Frau Hedwig Fritze 	 zum 85. Geburtstag
am 16.10.	 Frau Ilse Geißer 	 zum 86. Geburtstag
	 Lindau
am 16.10.	 Frau Rosemarie Handschak	 zum 75. Geburtstag
am 16.10.	 Frau Christine Heinrich 	 zum 76. Geburtstag
	 Bone
am 16.10.	 Frau Helga Kunze	 zum 81. Geburtstag
	 Walternienburg
am 16.10. 	 Frau Christa Pranger 	 zum 76. Geburtstag
am 16.10. 	 Frau Martha Schreier	 zum 77. Geburtstag
	 Dobritz 
am 16.10.	 Herrn Kurt Ströber	 zum 84. Geburtstag

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Samstag, 18.10.2014
15:30 Uhr	 Kinderkirche 5. - 6. Klasse (St. Trinitatis)
Sonntag, 19.10.2014
10:00 Uhr	 Gottesdienst (St. Trinitatis)
Mittwoch, 22.10.2014
15:00 Uhr	 Gemeindenachmittag (Bornum)
Donnerstag, 23.10.2014 
16:00 Uhr	 Familien-Cafe (St. Trinitatis)
Samstag, 24.10.2014 
10:00 Uhr	 Gottesdienst Seniorenheim „Am Plan“ 
Sonntag, 26.10.2014 
10:00 Uhr	 Gottesdienst (St. Trinitatis)
Dienstag, 28.10.2014 
09:30 Uhr	 Frauenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr	 Bibelstunde (St. Trinitatis)
Mittwoch, 29.10.2014
09:30 Uhr	 Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche 
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) Lutherhaus 
Singkreis 
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Tanzkreis:
dienstags: 16:30 Uhr (Lutherhaus)
Konfirmanden 
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Gebetstreff:
mittwochs: 17.45 Uhr ( St. Trinitatis)

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste: 
So., 19.10.	 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
So., 26.10 .	 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Begegnungszentrum:
Fr., 17.10.	 17.30 Uhr Teenietreff
Mi., 22.10.	 09.30 Uhr Krabbelkreis
Mi., 29.10.	 09.30 Uhr Krabbelkreis
Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitag:	 15.30 - 17.30 Uhr 
Hier wird gespielt und getobt, erzählt und gebastelt.
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu 10 
Jahren.

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a
Gottesdienste
Sonntag	 19.10.2014	 09:30 Uhr
Mittwoch	 22.10.2014	 19:30 Uhr
Sonntag	 26.10.2014	 09:30 Uhr
Mittwoch	 29.10.2014	 19:30 Uhr
Sonntag	 02.11.2014	 09:30 Uhr
Mittwoch	 05.11.2014	 19:30 Uhr
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Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

0 60 74 - 40 41 27 
www.tischler.portas.de 

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03 49 03 / 6 87 20

Alte, dunkle 
Raumdecke?

Das Decke-unter-Decke-System

0 60 74 - 40 41 27 
www.tischler.portas.de 

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

✃ ✃

Seit über 50 Jahren sind wir ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Verlagswesen.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Druckerei suchen wir

eine/n Drucker/-in
für 4- und 5-Farbendruckmaschinen sowie

eine/n Mitarbeiter/-in
für unsere Weiterverarbeitung mit Berufserfahrung.
Ihr Profil: Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft, Teamfähigkeit und 
 selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit und Flexibilität.
Wir bieten Ihnen: Umfassende Einarbeitung, interessante Tätigkeit mit guten beruflichen
 Entwicklungsperspektiven, familiäres Betriebsklima und leistungsbezogenes Einkommen

DRUCKHAUS WITTICH 
CHIEMGAU

Bei Interesse freut sich 
Herr Dieter Drolshagen auf Ihre 
aussagefähige schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail).

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG 
83250 Marquartstein · Windeckstr. 1  · Tel. 0 86 41 / 97 81 - 0 
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.de

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neueBrautkleider
je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 13.11.2014; 9.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert wer-
den das im Grundbuch von Walternienburg Blatt 36 eingetrage-
ne Grundstück lfd. Nr. 9 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung 
Walternienburg, Flur 2, Flurstück 18/6, Wohnbaufläche, Grün-
fläche Güterglücker Straße (Waltern.) 19, Größe: 1457m² 
Das Grundstück ist mit einem vermutlich um 1900 freistehend er-
richteten, nicht unterkellerten Einfamilienhaus, mit Erdgeschoss, 
z.T. ausgebautem Dachgeschoss mit Spitzboden bebaut. Wohn-
fläche ca. 93 m²; Instandsetzungen und Modernisierungen (Teilsa-
nierung) um 1991. 
Des Weiteren befinden sich auf dem Grundstück eine Scheune (La-
ger-/Abstellgebäude), Baujahr vermutlich um 1900, ein Schuppen 
(Lager-/Abstellgebäude), Baujahr vermutlich um 1900 sowie ein 
um 2000 errichteter Carport (offenes Lager-/Abstellgebäude)  
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen wor-
den am: 19.12.2012
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 11.500 €.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.zvg-portal.de und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst                                        - 9 K 35/12  -

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla Fax: (0 35 35) 48 92 42

berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 4

1
Allgemeine Ergebnisse

Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Die Ergebnisse des aktuellen Spieltages � nden Sie unter: www.bundesligabarometer.de

Wie wird die Abschlußta-
belle der Saison 2014/2015 
aussehen?

Abschlußtabelle

Verein Platz

FC Bayern München 1.

Borussia Dortmund 2.

FC Schalke 04 3.

Bayer 04 Leverkusen 4.

VfL Wolfsburg 5.

Borussia Mönchengladbach 6.

1. FSV Mainz 05 7.

1899 Ho� enheim 8.

Hannover 96 9.

FC Augsburg 10.

Hertha BSC 11.

VfB Stuttgart 12.

Werder Bremen 13.

Eintracht Frankfurt 14.

Hamburger SV 15.

1. FC Köln 16.

SC Freiburg 17.

SC Paderborn 07 18.

Findest du, dass das Ansehen 
des deutschen Fußballs gestei-
gert wird, wenn deutsche Stars 
im Ausland spielen?

73,3 %
Ja

Nein
26,7 %

Bist du der Meinung, dass das 
Ansehen und die Attraktivität der 
Bundesliga gesteigert werden, 
wenn bei den Vereinen der Liga 
internationale Stars spielen?

87,3 %
Ja

Nein
12,7 %

Bist du der Meinung dass die 
gesamte Liga vom Erfolg und 
der Bekanntheit der Top Clubs 
wie FC Bayern München und 
Borussia Dortmund pro� tiert?

Ja 81,9 %

Nein 18,1 %

Wie stark ist der Erfolg der Bundesli-
gaclubs deiner Meinung nach abhängig 
von der Qualität des Managements?

Wie beurteilst du die Qualität des Manage-
ments bei deinem Verein?

Durchschnittsnote aller Vereine

Note   Abhänigkeit 1,71

Note   Stärke 2,27

Welche Vereine verdienen deiner Meinung nach 
den Titel „Senkrechtstarter der Saison“?  (Mehrfa-
chantworten möglich)

SC Paderborn 07 93,1 %

1. FC Köln 20,4 %

1. FSV Mainz 05 17,3 %

Bayer 04 Leverkusen 13,8 %

1899 Ho� enheim 13,1 %

Welche Vereine sind deiner Meinung nach Anwär-
ter auf den Titel „Fehlstarter der Saison“? (Mehr-
fachantworten möglich)

VfB Stuttgart 83,2 %

FC Schalke 04 77,8 %

Hamburger SV 70,0 %

Hertha BSC 20,5 %

VfL Wolfsburg 8,6 %

- Anzeige -

90 mm breit x 55 mm hoch
175,00 EUR inkl. Farbe zzgl. MwSt.

Bei Fragen oder Interesse:
Wenden Sie sich vertrauensvoll an 

Ihre/-n zuständigen Medienberater/-in.

Hier können Sie sich präsentieren!
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